
 
 

 

Vereinbarung zur Auftragsverarbeitung (AVV) 
(gemäß Art. 28 Abs. 3 Datenschutz-Grundverordnung – DSGVO) 

 

zwischen 

[Name der Schule / Einrichtung / Schulträger] 

 

 

 

 

– nachfolgend „Verantwortlicher“ genannt – 

 

und 

 

ChriZlie Medien GmbH 

 

Sokratesweg 85 

 

10318 Berlin 

 

E-Mail:  info@chrizlie-medien.com
 

– nachfolgend „Auftragsverarbeiter“ genannt – 

 

gemeinsam auch als die „Parteien“ bezeichnet. 

 
 
§ 1 Gegenstand, Dauer und Zweck der Vereinbarung 
(1) Gegenstand: Dieser Vertrag regelt die datenschutzrechtlichen Verpflichtungen der Parteien bei der 

Bereitstellung und Nutzung der Anwendung / Plattform Lern-Erlebnis-Programm Der Kleine Stern®  

durch den Verantwortlichen. 

 

(2) Dauer: Die Vereinbarung beginnt mit der Bereitstellung des Zugangs und gilt für die Dauer der 

Vertragslaufzeit der Nutzung der Anwendung. 

 

(3) Zweck: Bereitstellung der digitalen Lernanwendung, Nutzerverwaltung (Lehrkräfte/Klassen) sowie 

Speicherung von Lernständen und Fortschritten zur Unterstützung des Unterrichts in der 

Schuleingangsphase. 
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§ 2 Art der Daten und Kreis der Betroffenen 
(1) Kategorien betroffener Personen: 

 

●​ Lehrkräfte und pädagogisches Personal 

 

●​ Schülerinnen und Schüler (Kinder der Schuleingangsphase / Vorschule) 

 

(2) Kategorien personenbezogener Daten: 

 

●​ Stammdaten Lehrkräfte: Name, E-Mail-Adresse, Schulzugehörigkeit. 

 

●​ Nutzungsdaten Schüler: Pseudonymisierte Kennungen/Nicknames, Klassenzugehörigkeit. 

 

●​ Lernstandsdaten: Ergebnisse, Fortschritte und Interaktionen in den digitalen Lernspielen und 

Übungen. 

 

●​ Technische Daten: IP-Adresse, Geräteinformationen, Logfiles (sofern für den Betrieb technisch 

erforderlich). 

 

§ 3 Pflichten des Auftragsverarbeiters 
(1) Der Auftragsverarbeiter verarbeitet die personenbezogenen Daten ausschließlich im Rahmen der 

getroffenen Vereinbarungen und nach Weisung des Verantwortlichen. 

 

(2) Der Auftragsverarbeiter gewährleistet, dass sich die zur Verarbeitung der personenbezogenen Daten 

berechtigten Personen zur Vertraulichkeit verpflichtet haben. 

 

(3) Der Auftragsverarbeiter trifft alle nach Art. 32 DSGVO erforderlichen technischen und 

organisatorischen Maßnahmen (TOMs) zur Sicherheit der Verarbeitung (siehe Anlage 1). 

 

(4) Der Auftragsverarbeiter unterstützt den Verantwortlichen nach Möglichkeit bei der Erfüllung von 

Betroffenenrechten (Art. 12–22 DSGVO) sowie bei der Einhaltung der Pflichten nach Art. 32–36 DSGVO. 

 

(5) Nach Abschluss der Erbringung der Verarbeitungsleistungen löscht oder retourniert der 

Auftragsverarbeiter alle personenbezogenen Daten nach Wahl des Verantwortlichen, sofern keine 

gesetzliche Speicherpflicht besteht. 

 

 



 
§ 4 Unterauftragsverhältnisse (Subunternehmer) 
(1) Der Verantwortliche stimmt der Hinzuziehung von Subunternehmern (z. B. Hosting-Provider, 

Server-Infrastruktur) zu. 

 

(2) Der Auftragsverarbeiter stellt sicher, dass mit allen Subunternehmern Vereinbarungen getroffen 

werden, die denselben Datenschutzpflichten entsprechen wie in dieser Vereinbarung. 

 

§ 5 Rechte und Pflichten des Verantwortlichen 
(1) Der Verantwortliche ist für die Rechtmäßigkeit der Verarbeitung und die Wahrung der Rechte der 

Betroffenen allein verantwortlich. 

 

(2) Der Verantwortliche hat das Recht, die Einhaltung der Vorschriften zum Datenschutz und der 

vertraglichen Vereinbarungen beim Auftragsverarbeiter im angemessenen Umfang zu überprüfen. 

 

§ 6 Schlussbestimmungen 
Sollten einzelne Teile dieser Vereinbarung unwirksam sein, so berührt dies die Wirksamkeit der übrigen 

Bestimmungen nicht. 

 

Ort, Datum: _______________________ 

 

 

 

(Unterschrift Verantwortlicher / Schule) 

 

 

 

(Unterschrift Auftragsverarbeiter / ChriZlie Medien GmbH) 

 

Anlage 1: Technische und organisatorische Maßnahmen (TOMs) 
1.​ Zutritts- & Zugangskontrolle: Schutz der Server-Infrastruktur vor unbefugtem physischem und 

digitalem Zugriff (Passwortschutz, Zwei-Faktor-Authentifizierung für Administratoren). 

2.​ Zugriffskontrolle: Berechtigungskonzepte, sodass Mitarbeiter nur auf Daten zugreifen können, 

die für ihre Aufgabe zwingend erforderlich sind. 

3.​ Trennungsgebot: Daten unterschiedlicher Auftraggeber/Schulen werden logisch voneinander 

getrennt verarbeitet. 

4.​ Pseudonymisierung & Verschlüsselung: Übertragung von Daten über das Internet erfolgt 

verschlüsselt (TLS/HTTPS). 

5.​ Verfügbarkeitskontrolle: Regelmäßige Backups zur Sicherung gegen Datenverlust. 
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